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Ansatz des Projekts PendelLabor
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Amtliche Pendeldefinition

O Pendler*innen sind ,alle sozialversicherungspflichtig Beschéftigten, deren
Arbeitsgemeinde sich von der Wohngemeinde unterscheidet.”

(Bundesagentur fur Arbeit 2021)

O Keine Unterscheidung nach Haufigkeit, Dauer, Distanz oder Verkehrsmittel
O Nur ca. % der arbeitenden Bevolkerung, keine Studierende, Beamte oder Selbststandige

O Keine innerkommunalen Pendler*innen

> Komplexitat und unterschiedliche Dimensionen von Pendeln sind stark vereinfacht

> Verharren in etablierten Denk- und Handlungsmustern (Verkehr = Infrastruktur)
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Warum pendelt Lisa?
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Individuum/
Haushalt

Pendelverkehr

Siedlungs-/
Raumstruktur

Pendel
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Erwerbsarbeit/
Unternehmen
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Projektdefinition von Pendeln

Projektdefinition: ,Pendeln ist der rdumliche und/oder zeitliche Ubergang
zwischen Privatsphére und Berufssphére.” (Nitschke et al. 2022)

O Pendeln als Beziehung zwischen zwei sozialen Raumen mit materieller und symbolischer
Dimension
O Definition ermoglicht Fokus auf

O Funktionen die Pendeln verbindet (Alltag, Arbeit, Freizeit, Ausbildung)

O Der Pendelweg ist im Alltag normalerweise mit anderen Zwecken und Wegen verbunden (z.B. Care-Work,
Einkaufen, Erledigungen, Freizeit)

O Bedingungen die Pendeln ermdglichen und beschranken (individuell & systemisch)
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PendelLabor — Wege zu einer nachhaltigen Stadt-Umland-Mobilitat
am Beispiel der Region Frankfurt Rhein-Main

Beteiligung der Kommunen: MaRnahmen-
entwicklung im Co-Design und Experimente




Ideenentwicklung im Co-Design: Ziele & Akteure Pendel

o—' Labor

O Ziel: Ideenentwicklung von Mallihahmen O Umfang: Drei 3-4 stundige Workshops; ca.
fur ,nachhaltiges Pendeln“ gemeinsam mit 4 Wochen Abstand

Kommunen der beteiligten Kreise O Input durch Forscher*innen und Kommunen,

gemeinsame Entwicklung von Ideen

) ) O Professionelle Moderation
O Zwei Ergebnisse

o MaRnahmen zur Erprobung im O Beteiligte Akteure

Mobilitatsexperiment und in kommunalen O Kommunalvertreter*innen (z.B. Bauamt,
Experimenten (Nah)Mobilitat, Klimaschutz, Umweltamt)
O Konzepte ,Nachhaltige Pendelmobilitat* o Kreisverwaltung (Mobilitat, WiFo, ...)

O LNOs (VHT, LNVG)
O Zivilgesellschaftliche Akteure (VCD, ADFC)
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Ideenentwicklung: Ablauf

Ideen
Kategorie 1:
JPES Aae «  Potential fiir
. Experiment
L EERE IO UL Mobilitatsexperiment
Co-Designh HTK und Vorbereitung P
7\ 7\ >
\ 4 A4

Konzepte ,Nachhaltige
Pendelmobilitat*

Ideen Kategorie 2: (Kreisebene)

AUfbereitung mittel- *  MaRnahmen auf kommunaler
und langfristiger Ebene & evtl. informatorische

MaRnahmen auf Kreisebene
Ideen Konzept fiir alle Kommunen im
Kreis auch ohne Teilnahme am
Realexperiment

Nov 21 Jan 22 Marz 22 Mai 22 Juli 22 Feb 23

Pendeln und kommunale Handlungsmoglichkeiten | Dr. Luca Nitschke | VenAMo-Workshop | 04.07.2023 11



Workshop 1: Ziele

Gemeinsames Problem-/Zielverstandnis
und Handlungsspielraume entwickeln

O Gemeinsames Verstandnis fur die

Problemlagen im Bezug zum Pendeln im
Landkreis

&y
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O z.B. infrastrukturelle Schwachstellen/Engpasse,
Rahmenbedingungen, z.B. Betreuungszeiten,
fehlende Moglichkeiten des mobilen Arbeitens

O Entwicklung eines gemeinsamen
(qualitativen) Zielbildes
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Pendel
o—J Labor

Wo liegen die groRten Veranderungspotenziale?

Workshop 1: Ergebnisse

Radverkehr

Schnellbusse
Mobilitatsstationen/Sharing/Multimodalitat
Elektrifizierung und Ausbau OV Hintertaunus

O O O O ©O

Fahrgemeinschaften/Kfz-Besetzungsgrad erhéhen

Siedlungsentwicklung entlang der ®V-Achsen

o

O Siedlungspolitik, bezahlbarer Wohnraum

Leitbild fur eine nachhaltige Pendelmobilitat _
O Dezentrale Arbeitsplatze

0 Digitalisierung von Arbeitsprozessen

Nachhaltige Pendelmobilitat ...

. e o Life Events (Umzug/Lebensphase etc.
... muss gesamtheitlich betrachtet werden und ist fir die Zukunft e =ven (UmzuglLebensphase etc.)
zwingend erforderlich. Sie muss umwelt- und ressourcenschonend © Co-Working/Home Office

Festletund unkomplierissin Y

Foto: PendelLabor
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MafRnahmenbindel in 4 Handlungsfeldern

Pendel
o—J Labor

Alltagsorganisation der Pendler*innen

Begleitmobilitat und
Zeitsouveranitat

Information und Wohnstandort

Kommunikation

Betriebliches
Mobilitdits-management
fordern

Co-Working und Arbeitszeiten

mobiles Arbeiten

Pendelmobilitat und Angebote

Mit dem Rad zur
Arbeit
(oder Bahn)

OPNV Tarife und
Informationen

Ridepooling/
Shared Mobility

Elektromobilitat

Siedlungsstruktur

Wohngebiete

Kurze Wege fiir
Einkauf und
Erledigungen
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. Pendel
Workshop 2: Ziele o—J Labor

Ideen entwickeln, konkretisieren und
auswahlen

o Uberprifung der Ergebnisse aus dem
ersten Workshop

O Entwicklung konkreter Ideen fur
Malinahmen fur nachhaltiges Pendeln in
den einzelnen Bundeln bzw.
Handlungsfeldern: ,Funkenflug”

Foto: PendelLabor
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Pendel

Workshop 2: Ergebnisse o—J Labor

Tolle ldee, Toll, hier will ich

L weil wirksam!  aktiv werden!

Ausbau der wichtigen Bahnhofe zu Mobilitatsdrehscheiben
- Inder Flache: Bike&Ride zB. durch sichere Fahrradab- PR L N
stellanlagen bzw. Radmitnahme in den Zigen .
- Mobilitétsstationen
Mit dem Rad und Bahn zur Arbeit ., .
- Bahnhdfe fur Fahrrdder tauglich machen [ ]

- sicherer Abstellen, ggf. Radboxen .
@
@

Ladeinfrastruktur fiir E-Bikes fiir Gastronomie [ ]
@

Information zum Fahrplan/Freizeit... .

wE-Car-Sharing® in Heubaugebisten
-  Gute Idee
- ldeg in Usingen . ® @9
- In Stellplatzsatzung -=> Ladesaule ab bestimmier

Menge Wohneinheiten

Stellplatzsatzung: Anwohnerparken nur auf eigenen Grund-

stiick bei Neubaugebieten g @
- Parkfliche nutzen

Schiilerverkehrsbeauftragter
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. Pendel
Workshop 3: Ziele o—J Labor

Ausgewahlte Ideen diskutieren

O Konkretisierung ausgewahlter Ideen
uber Projektcanvas

O Umsetzungspotential erfassen und
fruhzeitig mogliche Barrieren
identifizieren

s EHA>NDOAA

5

T | setunsiuia |
@ N
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_ _ Pendel
Workshop 3: Ergebnisse o—J Labor

Betriebliches Mobilitdtsmanagement fi

slmierte e .
Was ist das Ziel der MaBnahme? T Mobilitatsangebot Moglichst viele Wie kann die MaBnahme erfolgreich umgesetzt werden?
Inwiefern hilft die MaBnahme Pendelmobilitit nachhaltiger zu machen? der moglichen = fur MAim Menschen die Was sind die Erfolgsfaktoren?
Mob-Angebote Enkarg mk dem gezwungenermaien Welche Hemmiisse gibt es und wie konnen sie
Multimodale Arrrakpvuat als herstellen trog mobil sind zu erreichen abg s ————— Planungszeitraume
ng \nfg;mki:;n fr;rd ;‘rg Arbeitgeber ) als Hemmnis, insb.
(OV. M1V, Fahrrad, Fug) steigern henarieren/Benefits schaffen bei Infrastruktur
(28 direkee Unterstitrung
durch Gemeinde, Okoprofit)
Bestehende Prozesse, msetzungsschritte/Meilensteine Akteure & Kooperationen -
Programme, Pline Th:msn :ﬂrakL’w 'g;";:;‘;b:‘f;:n':::f e o
arstellen >
Welche bestehenden Welches sind die wichtigsten Schritte/Aktivitaten, um Welche e initiieren die ‘90% passendes Wording <@  Themen shtweng Koncalce
Prozesse/Strukturen gibt es die MaRnahme(n} umzusetzen? Welches sind weitere wichtige Akteure und o) finders
bereits in der Region/im Kooperation die zum Erfolg beitragen (konnen}?
Kreisiin der Kommune? i Klei Welche weiteren Kooperationen mit wem sind wichtig?
Ansprechpariner Bei kle\r\ar\ Unternehmen P g Begleitende MaBnahmen
Areprechparer tber Kreisverwaltung, in der e —— g;:
Besser Zur JobRad/ (Mobiltscsbeaufr eine Person zustandig ist e ing Welche machen das
. ;kdrhb:: ’ JobTicket agter) der*die Angebote aufzuzeigen und T —p (Landrat Krebs/Fr. P rung - MaBnahmenbindel rund?
Odhessen sich drum jer- Keordination
effizient mobil Kmmert umausetzen Meier-Ebert)
frm Die Erfolge honori Hierfu
>
Handelskam iie Erfolge honorieren -> Hierfir
Exarsh Komemuniation mern (IHK, Strukturen schaffen, z.B.
- Carshari
ke & _,ﬁm_mm‘"i, Vernetzen der — -  Verbande, Wettbewerb ('Wer spart am
— d
Erghrss ffentiich genutzt wird W:’:\szlgtleum e mﬂ; Q——-/- o GréBere meisten?”; Ideenwettbewerb);
/ oder MA-Pool M(‘me'gzu Angebote gex Unternehmen Vorbild Stadtradeln auf
ndhelt Bt die Kleine o Kreis-/Kommunalebene
schafion, gute Unternehmen
Stadtradeln (auf . Geispiels ey, Kommunen mitnehmen
ommunizieren
kommunaler Ressourcen & Kostenabschatzung
Ebene)
€= kostengunstig bis €€€€€ = sehr teuer
Argumente llfern, warum BMM — Welche Farderméglichkeiten gibt es?
Swndortbezogene sinnwol st (auch aus » . m:’;;;i .
CoWorking fiad fokaliregional) aul ied machen
Hombrg GIShIGE, oty der Parkpiaze, weniger Krankiage e e Topfe
Obeursem > Untemnehmen tuen sich hier Barverimch] » P gibtes?
nicht weh' wenn sie kooperieren it iidung ven
EoE Arbeitsgruppen
umsecsbor wten
Okoprofit
Wo gibt es welche:
Eordermaglichkeiten?
->2.B. Ladepunkte in
Unternehmen rogoo
Virtueller Runder Tisch m
Was davon ist bis 2022 ? iics far Ty
Unternehmen/Organisationen® -> umsetzhar mit
W kneift es? Fachmenschen zur Unterstitzung
Varstellung einladen e Projekitasms
-> Dezentrales Arbeiten nutzen
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Von den Ideen zur Erprobung im Experiment Pendel

o—J Labor

Mobilitatsexperiment:

Pendler*innen erproben
neuen Pendelalltag
Konzepte Nachhaltige
Ausbau der wichtigen Bahnhofe zu Mobilititsdrehscheiben Pe n de I m o b i I itét:

- InderFlache: Bike&Ride 2 B. durch sichere Fahrradab- [ ]
: iﬂ::l;ﬂ:;?;wﬁ.ﬂﬂadmmuhme in den Zugen . . . {\
Mit dem Rad Iljld ?ahn zur Arbeit . . .

I e * | % Projektteam & MafRnahmensammlung zur
e « | os" Landkreisvertretungen Gestaltung von
e Pendelmobilitat durch

- Ideein Usingen [ ] [ M )

- In Stellplaizsmzmg -> Ladeséule ab bestimmter U Kom m U nen
Kommunales Experiment:
= | : Kommunen erproben

Alltagsorganisation der Pendler*innen Erwerbsarbeit und Unternehmen

Tolle idee, Toll, hier will ich
weil wirksam!  aktiv werden!

MaBnahmenidee

Prozesse zur nachhaltigen
Gestaltung von
Pendelmobilitat
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Konzepte ,,Nachhaltige Pendelmobilitat*

O Aufbereitete Mallnahmensammlung aus dem 2. Co-Design
Workshop

O Beispiele fur Matnahmen
O Interkommunale Radwegeverbindungen ausbauen
O Abstellmdglichkeiten an intermod. Schnittstellen und Alltagszielen
O Schulisches Mobilitatsmanagement und sichere Schulwege
O Flexibilisierung Kinderbetreuung
O Quartiersboxen einrichten
O Fahrgemeinschaften fordern
O Wohnortnahes Arbeiten durch Co-Working fordern
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Pendel
o—J Labor

‘ Radwegeverbindungen ausbauen ‘

E ' Erfolgsfaktoren

Unm d ir das Pendein
gestslten ist der Aushaukommunslerund
interkommunaler Radwegsverbindungenwichtig:
mbglichst direkis, sichere und durchgehende
um

{z B Pop-Up-Redwege]
- Positives poliisches Kimazur Redverkehrsfirderung
- Naturschuizbelange frihzeiig priffen

Kammunen

Menschanzu amutigen suf des Fanmad

unmzusteigen

+  Transparenz und aktive Kemmurikstion an Pendlerinnen

- Fanmadfreundiche Infrastukur

chen/Umidaiden) am

Arbeitsplat:

neue

i

{zB.
ititen (z B Einksufen,

i oVizB
Kinderbetreuung) herstelen

- Operfahmadfeundiche Routeninformieren

+ Identifizieren van Netziicken

+ Umsetzen des Redverketrsnetzesim Radverkehrskorzept
+ Pop ligRadwege einrichten,um kurzfriséy Fliichenin Fahmadwepe
La und

Akteure &
Kooperationen

- KommunahiKreisverwaltung und
KommunsHKreispoith
- StaBenverkehrsbehirde

Kenneniemen und Emrobung schaffen

- HessenMobi
(StraBenbausstrager]
- Autobshn GmbH bei

Akizure

- Beiinterkommunaien Rsdverbindungen: mit Kommunen und Kreis - Regions
abstimmen (ggf. Koordinierung durch den Kreis)

machen Ubarfihrung Gber Autobshnen
huerband

FrankfurtRheinbgin finsb. bei
Radschnelverbindungen)

nnnnnnn

* Untere Naturschutzhehérde

Stratian) prifen

Hessen Forst
- Zwigeselscheffiche Aktewe und
Birgerinnen

- Fashmadroutenim
* Radverkehrskonzept Hochiaunuskreis
(Abschiuzs 2022) als Grundisge fur die

sind priorisiert

* Radschnalverbindung JFRMS — Frankfurt
Vordertaunus®in Plamung

- Radwegevom UsingerLand in den
Vardertsunussin d derzeitin Varplanung

Bestehende
Prozesse/Plane ;

Radnetzplanung und Liidkenschliisse, Routen

segeees

desBundes

Zeithorizont
i.d.R. mittel-bis langhistig
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Kommunale Experimente

O Freiraum fur kommunale Akteure zur Entwicklung und Diskussion von Ideen und
Konzepten, sowie der kollegialen Beratung und dem interkommunalen
Austausch

O Durchfuhrung von drei kommunalen ,Experimenten’

O Dezentrales Arbeiten/Co-Working: Workshopreihe zur Erarbeitung der kommunalen
Handlungsmaoglichkeiten beim Thema Co-Working

O Gesprachskreis Betriebliches Mobilitatsmanagement: Forderung des kommunalen
Engagements zur Unterstutzung von betrieblichem Mobilitatsmanagement

O Autoarme Siedlungsplanung im Bestand: Moglichkeiten zur autoarmen
Siedlungsentwicklung erarbeiten und diskutieren an Hand von Fallbeispielen
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PendelLabor — Wege zu einer nachhaltigen Stadt-Umland-Mobilitat
am Beispiel der Region Frankfurt Rhein-Main

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!
Kontakt: Luca Nitschke, luca.nitschke@isoe.de, 069/707 6919-20



mailto:luca.nitschke@isoe.de

	Nachhaltige Pendelmobilität und kommunale Handlungsmöglichkeiten
	Foliennummer 2
	Inhalt
	Ansatz des Projekts PendelLabor
	Projektziele und Untersuchungsregion
	Amtliche Pendeldefinition
	Warum pendelt Lisa?
	Projektdefinition von Pendeln
	Beteiligung der Kommunen: Maßnahmen-entwicklung im Co-Design und Experimente
	Ideenentwicklung im Co-Design: Ziele & Akteure 
	Ideenentwicklung: Ablauf
	Workshop 1: Ziele
	Workshop 1: Ergebnisse
	Maßnahmenbündel in 4 Handlungsfeldern
	Workshop 2: Ziele
	Workshop 2: Ergebnisse
	Workshop 3: Ziele
	Workshop 3: Ergebnisse
	Von den Ideen zur Erprobung im Experiment
	Konzepte „Nachhaltige Pendelmobilität“
	Kommunale Experimente
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!	

